Inſertionsgebühr 1 Sgr. 6 Pf. für 
Voſt-Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. \ die Ketitzeil se 
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Abonnements⸗Preiz: In Bresl 77 ĩͤ Vu g N 
25. Jahrg. frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den aden e ormunteae 80: Nr. 96. | 


Verſicherungsweſen 13,178 Thlr. Die Prämien ⸗Reſerren und Ueber — Basler Versicherungs Geſellſchaft 
2 8 träge beziffern Ende 1868 70,63 8 8 gegen 
R. Breslau, 23. April. In einem uns zugegan⸗ rag Aff ſich 58 auf 70,623 Thlr ) Feuerſchaden. Der 


\ 5 — Im Kriegs miniſterium wird gegenwärtig der ſtructiv und mit anerk swerther Offen ı 

enen ! gegenwärtig der 2 rkennenswerther Offen seit abge⸗ 
Sapnater Deyntkrigmethes ben Stand bebgußtel Plan zu einer Lebeneverſſcherungs⸗Anftalt für Peli fahte fünfte Geldjäftsbericht des Verwaltungsrathe 
worden, daß die neuge n Norddeutſche Le⸗ tairperſonen unter Berückſichtigung der Kriegsver- der Basler Verſicherungs-Geſellſchaft gegen Feuer⸗ 
ben®-Verfihrerunge Bank auf @egenfeiinfeit“ ihr balkulſe mug arbeuet.“) ſchadgge für das Jahr 1808 1 
Grundcapital erſt aus den Beiträgen der Mitglieder — (Gapitalsfteferve) In Bezug auf die von Bi dich bez 1115 1867 enthaltenen Hinweis aus, daß 
zu bilden haben werde. Dies iſt jedoch unrichtig. uns mehrfach anzeregte Gapital-Referve ftelt N Geſchäften ich der im Jahre 1868 zu erwarten ? 
Um den erſten Verſicherten, im Falle außergewöhn- ſich nach genauerer Necerchirung die Reihenfolge hingeben In e durchaus keinen Illuſtonen 
licher Sterblichkeit, gehörige Sicherheit für pünkt⸗ der Feuerverſicherungs Geſellſchaften in dieſer Be. bing ve und conſtatirt, daß dieſelben außer. 
liche Serllung der übernommenen Verpflichtung zu ziehung wie folgt: 

e 


e eee e e ee 
ußprämien zu 3 | N ‚ 5 i * { 
Bo, Leben welſecherungs⸗ Banz ein Gründungs: 8) Magdeburger Feuerperſicherungs.Geſellſchaft, Wee n bene Be und anerkannt 
onds von 200,000 Thalern in 1000 voll eingezahlten 4 9 8 5 Feuerverſicherungs⸗ Auſtalt. Verluste achten. Die Durch Jahre ganz anormale 
ntheilen, zuſammengebracht worden. 5) Vaterländſſche Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft erluſte kr Die Durchführung der im vor⸗ 


in Elberfeld. 525 

Antonienhütte (Oberſchleſien), 24. April. (Cxolo⸗ in 8 erner die Einſtellung des Geſchäfts t ino⸗ 
ſton und Beans Unſer Nachbarderf Bielſchowitz n ai 8 > Ki ez Be Smyrna 15 Blerandrien, bi Sur ab 1 
ft beute Nachmittag von einem furchtbaren Ungläck St rbekaſſen⸗Berein, ) we cher am 2. Mi 1848 de. für eigene Rechnung zu tragenden Maxima auf die 
heingeſucht worden. Um 1 ubr ertönte der Schrecken gründet word Ss zählt dene irt, 150 * ne der Prämieneinnähme entſprechenden Limiten mußten 
ruf Feuer.“ Ein Haus neben dem Gafthauſe des S. 1 K 460 100 Sk ka 175 e 3 Mitglieder, nothwendig einen momentanen Prämienrückzan U 
ei | 1 Sehe e bre eos Weta dern wurden bis Ae Dir; . J. 40100 Ther be beiführen, welcher indeſſen ſcch lediglich in dem Di, 
c |Inäg Din, Srlabernösen dh Beens Ltg Veulserihgsgefhäft Benertih mad mäszene has 
JCCCCCCCC%%%/ Sen le 

x ' d. börter Zeitung“ in Frankfurt a. M. aus Karlsruhe, 8 ür di 
trockenen Schindel „und Schobendächer zerſtregend. 22. April: Geſtern Abend fand hier eine Vorbe⸗ Jahr 1868 beſchränkt und ſteht für die Zukunft wie⸗ 
Sechsundzwanzig Gebäude wurden ein Raub der { ionai i 
Aaumen, über 100 Familien find obdachlos und das prechun, der badischen Aetionaire des Deuaſchen Nugſſene normale Vermehrung der Einnehmen in 
Elend in dem an und für Äh armen Dorle furchtbar Phönix ſtatt. Den Venſchaſt biete der Bera- Ausät. .Der Verwaltungsrat) glaubt da Jahr als 
— Das heutige Brandunglüs hat wiederum den Beweis a ade Aae Genen dieser 5 ro 4 weder fie Geſeufauft Far ic 
geliefert, wie gar mangelhaft die Löſchandalten in ein ehe 9 eſer Gegenſtand em findlichen Verlust, aber denn i 
\ do e 8 Ve 705 dennoch mit der bezrün⸗ 
biefiger Gegend. Sämtliche auf dem Brandplaße Auer eſprochen und dargethan, daß bei den in empfindlichen Verluft, aber . N 
5 andpl g genommenen Veränderung en der Statuten, deten Ueberzeugung von einer ſichtbar in der Ent 
1 wiren theils mehr theils minder welche bekanntlich am 29. d. M. einer 128 Frank widelung begeiffenen Defierung hervorgegangen ift. 
N N furt ausgeſchriebenen Generalverfummlung vorgelegt Einſtwellen wird angeführt, daß fie bei ſte ganden 

Aus dem Bchwezer Areife, 22. April. (Brände) werden follen, die Wichtigkeit des jeitherigen Ver. Einnahmen im eiſten Quartal 1869 für eigene Rech⸗ 
Seit meinem letzten Berichte ſind wieder viele Gebäude hältniſſes nicht genügende Berüͤckſtchtizung gefunden deu 5 A 000 weniger Brandschaden zu tra. 
durch Feuer zerflört worben. Es brannte am 6. April hätte, zumal der Deutſche Phönix auf badiſchem jah 255 e 8 e der cin Periode des Vor. 
das Schulbaus und ein Kätbnergrundſtäck in Bichowo Boden entſtanden und nachweislich nicht allein im fahrs. — Der Rechnungeabſchluß pro 1868 beziffert 
ner gelungen eb ber Ihleunigen Hils der Dorſbewoh. | Vergleich zu allen anderen Geſellſchaften die weit im Speciellen folgende Ergebniſſe. Im Jahre 1808 
, .., Bar oo eeen md 

5 r die Ent ande, ü N 3 Ak 
Feder dieſes Feuers nichts ermittelt werden, jedoch des weiteren Geicäftsgekteis, Heil 755 Belle 11 N er Wr hoenah 1 Prämie abgefchloffen: 
bl me m Beta ch Sei . . 
Aldi t zu haben, Am 13. Abril e. etwa um 9 Uhr Bezüglich der Aufſtelfung der Rechnungsabſchlüſſe, N ag von Frs. 595, 244942 und Frs. 
Abends, wurde auf dem Gute Dulzig, dem Ritterguts: | Tantiemen u. |. w. kamen am Sprache und wurde 10.239 26 Prämie, Dagegen gehen °b für Annulla- 
e Bukae De Wake se Le er | Ye ir Area Pre 
$ men, ; Schafe er hie ur a 3 + Mr 
umfsmen. Der Schalftell war malfiv mit Steſndach Mebermiittelung und eruften Berüdfihtigung an den eigen an Perſicherings⸗Capital von Frs. 797,402,263 
abet 5 ar = un 217 8 geheilt Verwaltungsrath in Frankfurt zu übergeben.“) e ene 55 Frs. de EN 
u der Thüre dieſer Tenne beſan ein Loch, du ch 90 jermah rung des Capftals 
welches eim Dreſchen die Stange geftedt wurde, welche ) Die Geſellſchaft zahlte pro 1866 = 4 pt, von Frs. 20,220,172 und eine Abnahme der Prämie 
die Dreſchmaſchine mit dem Göpelwerk verbindet. Durch pro 1867 = 4 pCt. und für das Jahr 1868 — 2% 290 74 61% 107 40. Nücggedeckt wurden Frs. 
1885 Loch war ee ir > und fand Den nen achat ift alfe in ruhig fort⸗ en 3 an 1 0 verausgabt Be 
egleich reichliche Nahrung in dem Stroh, welches ſchreſtender Prosperität begriffen. REN) verbleibt demnach für eigene Re 
Auf 8 1 dem Stalle befand, beer ga ber „) Dieſe Notiz kde 15 u. hezu in allen ans mung eine Verſicheiungsſumme Don Fei Kran 
Pächter dieſes Gutes die Schafe nicht verſichert gehabt zugekommenen Blättern. Wir verftehen nicht, was mit Frs. 829,031 45 Prämie. Außer den erwähnten 
Mie ME ar amt) ee ede den ee geg peer ge de Lehe an ere d e a har 

er d jetzt n ermittelt. \ rhyältniſſe.“!“ Auch, ob dieſe Le neuen Ver . 

8 bensverſicherungs⸗Anſtalt nur für Chargirt n verſickerungen auf ſpätere Jahre abgeſchloſſen Frs. 

welt in Anh Bchenesrefiperungs:Bltien-Wefells für Soldaten benngbar fein fol, 925 Lahn 945,037,720) mit 625 1,622,530 40 Prämie; big 85 
Ihaft in Berlin vertheilt für das abgelaufene Ge. var, ein Grund mehr zu der Vermuthung, 8 von den in den Jahren 1863—67 abgeſchloſſenen Ver⸗ 
ſchäftsjahr 4%, Thlr. per Actie = 4½ pCt. der Ein⸗ ſich an maß zebender Stelle über die d daß man ſicherunge die auf 1869 und fpätere Jähre entfal⸗ 

11 : H wen! rage 5 1 

zahlung. Der erzielte Reingewinn beläuft ſich auf Juſtitutes llar zu ſeber ale Lebengfrage des lenden 51s. 9,997.997,677 mit Frs. 450,095 87 Pra 
411,332 Thlr. wovon 9000 Thlr. zur Vertheilnng an Für e nicht klar zu fein ſcheint. Soll auch lenden Frs. 2, b für Annulli i 3 En 
die Actionaire gelangen, während 1133 Thlr zur in dieſer Beziehung für den gemeinen Goldaten geſorgt mit dal 387 227 17 a er iet un 51 
apftalreſe gen, während Vor- werden, jo würde der Gegenſtand eine eminent wi ige | FOR ſeullebeſtand dust m 81. Decems 
ns f 6 1019 Thlr. für Tantieme des Vor⸗ volkswirthſchaftliche Bedeutung gewinne ichtige ber 1868 einen Portefeuillebeſtand mit einer Verſiche. 
Wes die Gesc lſad anti abgefhrieben werden! ) gg Hürite dies wahl ben er t n 3,504.,809,258, auf welche au 
erwähnen, Baba bange geld b anlangt Gnzen |Sterbefaff nBerein in Deutſchland ei. 8e ale | igen ene Abnahme des par nahmen An) 

6 Anträge mi 7 anden 2 J. Die „Frankfurter Zeitung“ foricht bei dieſem gegen 1867 eine Abnahme de erſicherungseapitals 
kapital eingſng mit 2.580575 Thlr. Verſicherungs⸗ Anlaſſe die Erw fe Ver Jon Frs. 404,545,803, dagegen eine Zunahme der 
Verficherungskunt N Annals mit 2,026 274 Tolr. waltungsrath 8 Direction Ve Aae e Diänie won Fre 111,337 08. Von den 1863.08 abge- 

nah & fanden, während der in Jutereſſe der Geſemmt Actſongire zu den Übeigen eher Verſicherungen entfallen pro 1869 Frs. 
Seite au Anett bite te gen dat enen ma den und bie bantiinen Ae He e weder 658,274,623 mit Frs. 1,052,779 82 Prämie, Die Bo 
\ ezahlter Rückver⸗ wich perſonliches Erſcheinen in der Gen ral⸗Verſam | ———— 


5 lung oder durch Bevollmächtigung anderer ſtimmberech. die Actionalre des „Badiſck znix“ er 

ncht regulirte Fälle wd und 968 alt 1 128 en EE Lr 8 d den den e dad ae e 
e * N en. 6 5 

x ae die Unkoſten bes Wir fliehen und biefer Erwartung zwar an, find eit ihrer Actien, und nicht etwa umgekehrt, wenn auch 


die Proviftonen anf jedoch g zugeſtanden werden fol, daß durch den ehemals Ba 
— gleichzeitig der Meinung, daß die Actionaire des diſchen Phoͤnſx“ das Verſicherungs⸗Geſcheſt im Gr 
In Berug auf Branz ſtiſtun „Badiſchen Pöbnre ihrer urſprünglichen Situation biete AR, ne Geſe [ 


oß⸗ 
0 8 ſcheint ſich die ge: eingedenk fei 5 f gegen⸗ 
enwärtige Zeitperlode weienili die ge. eingedenk ſein und dem entiprechend nicht größere Zu- über, präbominirend wurde, wovon t 
Versicherung ⸗Geſellſchaft zu beftlten a bet FH geſtändniſſe verlangen möchten, als ihnen zukommt, allgemeinen Gedeihen des Geſammtgeſ⸗ 


Denn nur erſt durch den „Deutſchen Phönix“ gelangten viel beigemeſſen werden darf, al 
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ſtalt erlitt im verfloſſenen Jahre 1044 Brandſchäden, 
van welchen 949 regulirt find, während 95 ſchwebend 
blieben. Erſtere koſteten Brutto Frs. 1,024,638 50, 
worauf von den Rückverſicherern Frs. 338,230 07 
vergütet wurden. Für die 95 ſchwebenden und 8 aus 
den Vorjahren pendent gebliebenen Schäden find ab- 
züglich der auf die Rüdverficherer entfallenden Ans 
theile außerdem Frs. 226,179 63 reſervirt. Von den 
Schäden fallen auf das directe Geſchäft 404 mit einer 
bezahlten reſp. reſervirten Schuldenſumme von Frs. 
437,023 77, auf das indircte 640 mit Frs. 451,260 
22. Von den 404 Brandſchäden des directen Ge⸗ 
ſd äfts blieb bei 187 die Entſtehungsurſache un⸗ 
ermittelt, während ſich die übrigen 217 auf fel⸗ 
ende Entſtehungsurſachen zurückführen laſſen: 61 
8 Ha oder Unvorſichtigkeit, 55 Räumungs⸗ 
ſa äden, 35 erwieſene Brandſtiftung durch Fremde, 
16 muthmaßliche Brand ſtiſtung durch Fremde, 13 
ſchadhafße Feuerungsanlagen, 10 Blitſchlag, 9 
muthmaßliche Brandſtiftung durch den 
3 Kaminbrände, 8 Selbſtentzündung, 1 mangelhafte 
Bauart, 1 Expleſton. Auf harte Dachung fallen von 
dieſen Schäden 304 mit Frs. 326,154 32, auf weiche 
64 mit Frs. 71,840 47, auf gemiſchte 32 mit Frs. 
38,473 85, auf Verſicherungssbjecte unter freiem 
Himmel 4 mit Frs. 1,055 13. Induſtrielle Riftken 
participiren an dem Geſammtſchaden 24 mit Frs. 
79,647 29. Von den 640 Schäden des indirecten Ge⸗ 
ſchäfts betrafen das ſchweizeriſche, deutſche und öfter: 
reichiſche 48 mit Frs. 30,616 83, das franzöſiſche 578 
mit Frs 413,634 29, das engliſche 14 mit Frs. 7009 
10. Auf induſtrielle Riſtken waren darunter 298 mit 
Frs. 309,390 37 Schadenſumme.“) 
Paris, 20. April. Das „Officielle Journal“ 
veröffentlicht ein kaiserliches Decret, wonach die 
Oaisse des Travaux“ von Paris, welche durch 
Deeret vom 14. November 1858 gegründet ward, 
vom 1. Januar 1870 an liquidirt wird. E > 
Die SE ig bi bringen Näheres über die 
Unzegelmäßigkeifen“, welche ſich mit der Kaſſe der 
Berft erungsgefellihaft „L'union“ zugetragen haben. 
Der Kafſirer Taillifer ſtand mit dem Director auf 
o gutem Fuße, daß es ibm gelang, nach und nach 
ummen von 1,600,000 Fres. zu unterſchlagen. Die 
Sache wäre noch nicht eg Ne wenn nicht 
auf einer Anweiſung von 20,000 res. eine Fäl- 
ſchung bemerkt worden wäre, die Verdacht erregte 
und eine Unterſuchung herbeiführte, weltze ſofort 
ergab, daß mindeſtens anderthalb Millionen in der 


) Auch für dieſe Geſellſchaft wird die Thatſache 
in hoben Grade deprimirend ſein, daß ſie ungeachtet 
aller Bemühung und Sorgfalt, welche fie für das Ge⸗ 
deihen des vor jährigen Geſchäftes in fo reichlichem 
Maße wiederum aufgewendet hatte, — keine Satis. 
factien zu finden vermochte. Das Publikum im großen 
Ganzen bat wohl ſchwerlich eine Vorſtellung von den 
Arbeiten, Sorgen und Laſten, welche ein Verſicheruags⸗ 

nftitnt während der Dauer eines Jahres durchzu 
kämpfen hat, und die Begriffe, die fid das Publikum 
hiervon macht, find meiſtens leider nicht die richtigen; 
wäre dies anders, fo ſtände es um alle Theile beſſer! 
Die gegenwärtige Verwaltung hat bei Uebernahme der 
Direetionsgeſchäfte eine ſchlimme Erbſchaft vorgefunden 
und angetreten. Herr Dr. Meriau, der frühere 
Director der Geſellſchaft, war bis zur Uebernahme 
dieſes Amtes Vertreter des Deutſchen Phönix und — 
15 dies ſo lange als nur irgend möglich bleiben 
ollen, zumal es bekannt ift, daß er ſich in dieſer 
Stellung Verdiente und in Folge deſſen die größte 
Anerkennung ſeitens dieſer Geſellſchaft für ſeine Ge⸗ 
ſchäftsführung zu erwerben gewußt hat. Herr 
Merian verfiel indeſſen in den ſchlimmen Irrthum, 
dem wir fo häufig bei Juriſten begegnen, er überſchätzte 
ſich und feine Kräfte und bezing den verhängniguollen 
Fehler zu glauben, daß die Qualification zur Verwal 
tung u General Agen' ur auch ſchon für die Ber- 
waltung einer Verſicherungs ⸗SGeſellſchaft Hinreſche. 
Herr Dr. Merian wird inzwiſchen in die Lage ge. 
kommen fein, zu erwägen, welche Kräfte, welche Kennt⸗ 
niſſe und Erſabrungen für elne derartige Stellung un. 
umgänglich erforderlich find und namentlich geweſen 
weren]! Wir haben nichts dagegen, daß Erfabrungen 


tl 
often, allein der Preis für dieſe Erfahrungen war 
denn doch im vorliegenden Falle ein etwas ſehr hoher 
und ein mit den Eden um ſo mehr contraftirender, 
als letztere nur negativer Natur waren. Seit jener 
Zeit iſt nun die neue Verwaltung beſtrebt, lo ftige Ver · 
bindungen zu löſen, das Geſchäft zu purificiren und es 
überhaupt auf einen rationellen und Achtung gebieten⸗ 
den Standpunkt zu bringen. Dieſe Arbeit ift ein 
Rieſenwerk und die Actionaire der Geſellſchaft werden 
um fo mehr Urſache haben, der gegenwärtigen Direc⸗ 
tion für ihre Bemühungen dankbar zu ſein, als es der 
letzteren augenſcheinlich bereits gelungen if, äußerst 
. — Reſultate zu erzielen, wofür als Belag das 
actum gelten kann, daß die Geſellſchaft im erſten 
Quartal des laufenden Jahres bei fleigenden Einnahmen 
fur eigene Rechnung 190,000 Francs weniger Brand. 
ſchäden zu tragen batte, als im gleichen Zeitraum 1868. 
Ein Beweis von rühmenswerther Borficht und Umſicht. 
Die Verwaltung genießt und verdient das vollfte Ver ⸗ 
trauen. 


erſicherten, ſeh 


g machen; wir wiſſen auch ſehr wohl, daß fie Geld 3 


Kaſſe fehlten. Große Aufregung in der Verwaltung 
der Union; die Verwaltunzsräthe bieten ſtarke Sum ⸗ 
men an, der Director allein 500,000 Fres., um das 
9 zu decken; der Gelaſſenſte von allen iſt der 
Kaſſtrer, und als man ihn endlich verhaftet, ruft er 
verwundert: „Aber ich habe ja nichts für mich ge 
nommen, ich hatte keinen Vortheil dabei, und mir 
fehlte oft das Geld, um mir einen Rock anzuſchaffen, 
den ich nöthig hatte!“ Und wo blieb das Geld? 
Der Kaſſendefraudant erklärt, er habe dem Director 
des halbeſſiciellen Blattes „L'Etendard“ Summen 
ausgeliefert, die ſich auf 800,000 Fres. beliefen. 
Wo der Reſt blieb, iſt noch unklar. Pic, der 
Director des „Etendard“, der längſt an Abonnenten ⸗ 
ichwindſucht litt wurde nach dieſer Erklärung gleich ⸗ 
falls verhaftet. Zu einem Verhoͤre vor dem Unter 
ſuchungsrichter iſt es noch nicht gekommen; Experten 
und Rechner find mit der Prüfung der Papiere und 
Bücher beſchäftigt. Die Sache macht großes Auf, 
ehen. Herr Pic beſuchte geſtern unter polizeilicher 
Begleitung die Bureaus ſeines Journals. Er wurde 
dann wieder nach Mazas zurückgebracht. Das Blatt 
wird übrigens dieſer Tage verſchwinden. Die 
rg ſoll deſſen Abonnenten (es hat deren nur 
ſehr wenige) übernehmen und auch deſſen Recht, die 
gerichtlichen Annoncen zu veröffentlichen, erhalten. 


Breslau. 27. April. (Minerva.) Wir entnehmen 
dem Berliner Börjen-Eonrier folgende Notizen, welche 
für die morgende Vorverſammlung Anknüpfungs punkte 
bieten: Folge der am Dienſtag Abend ftattgehabten 
Conferenz der hieſigen Actionaire iſt ein bedeutender 
Rückgang des Actiencourſes geweſen. Allerdings iſt 
nicht zu leugnen, daß es wenig erbanliche Dinge 
waren, welche bei dieſer Gelegenheit durch den ans 
weſenden, dem Verwaltungsrath angehörenden Grafen 
Renard kund gegeben wurden. Seitdem man ihn 
gehört, iſt die Exiſtenz jener Unterbilanz berechtigt, 
die man bisher Seitens der Actionaire nicht aner⸗ 
kennen, mochte. Der von dem Graf Renard vorge⸗ 
tragene diesjährige Bericht des General⸗Directors 
motivirt dieſelbe nämlich mit früheren ungenügenden 
Abſchreibungen, die darin, gipfeln, daß man z. B. 
wei mit einem Aufwand von 400,000 Thlr. aufge⸗ 
ührte Hohöfen, deren Anlage ſich als verfehlt heraus ⸗ 
ſtellt, die deshalb auch nicht einen Tag in Betrieb 

ekommen find, nie in Betrieb genommen werden 
önnen deren Anlage- Capital vollſtändig verloren iſt, 
ſeither noch zum vollen Werth in der Bilanz aufge- 
führt hat; daß man, trotz der en Kohlen: 
und Eifenerzförderuug von dem Werth der Kohlen⸗ 
und Erz zruben bisher nichts abgeſchrieben u. ſ. w. 
u. ſ. w. und er weiſt weiter darauf hin, daß die 
1 der Geſellſchaft entwerthet wurden, da ihre 

eſtände beim Mangel von Verkehrswegen durch 
Holzkohleneiſen⸗Production hätten nutzbar gemacht 
werden jouen, dieſe Production aber durch die Coaks⸗ 
eiſen⸗Production inzwiſchen total lahmgelegt worden. 
Alles das, mag wie geſagt, ſeine volle Berechtigung 
haben, und dennoch erſcheint es uns ungerechtfertigt, 
darauf hin die Actien der Geſellſchaft zu Schleuder⸗ 
preiſen wegzugeben. Denn nach Allem, was verlau. 
tet, eonftatirt ja die diesjährige Bilanz und der 
Bericht, der doch wie die hieſigen Actionaire bei 
feiner theilweſſen Kundgebung durch den Grafen 
Renard ſich überzeugen konnten, auffallend ſchwarz 
ſchildert, immer noch einen Werth von mehr als 
50 Thlr. für jede Actie. Dazu kommt, daß, wenn 
auch, wie ſchon oben erwähnt, überhaupt die Exiſtenz 
einer Unterbilanz nicht mehr total beftritten werden 
kann, dennoch über die wahre Höhe derſelben weitere 


Dr. Ermittelungen vorbehalten bleiben, wie das durch die 


bekannten i 
angeſchloſſen hat, vorberei 
was am . bekannt wurde — ſteht nun an 
feſt, daß die Ackiona re bisher über den Werth ihres 
Eigenthums getäuſcht und daß daſſelbe unverant⸗ 
wortlich adminiſtrirt worden — noch recht wohl mög ⸗ 
lich, daß die einzuſetzende Commiſſton Werthsermitt ⸗ 
lungen erhält, nach denen die Unterbilanz ſich we 
nigftens ſoweit reducitt, daß nicht mehr die Zu 
ſammenlegung von zwei Actien zu einer, ſondern 
vielleicht die Zuſammenlegung von drei Actien zu 
weien, oder ein ähnlicher gegen den erſten Vorſchlag 
weniger einſchneidender Modus durchführbar wird. 
Die Commiſſion wird ja übrigens auch darüber ſich 
eingehend zu orientiren haben, ov der Verkauf der 
im Ves der Geſellſchaft noch befindlich geweſenen 
eigenen Actien eine geſetzlich vorgeſchriebene Noth⸗ 
wendigkeit geweſen, wie die Verwaltung behauptet, 
oder ob derſelbe ein „grobes Verſehen“, für welches 
der Verwaltungsrath nach der vekannten Faſſung 
der betreffenden Statut-Paragraphen haftet. Die 
Verwaltung ſagt, der Verkauf habe ſtattfinden müſſen, 
denn der 845 fei gegen das Handelsgeſepbuch 
erfolgt, welches den d Actien für Geſell · 
erbi 


reslauer Anträge, denen man ſich auch bier 
fer wird. Es iſt nach dem, 


ſchaften wie Minerva verbiete; darum ſei es noth, 
wendig geweſen, ſich dieſes gelegwibrigen Beſitzes 
nach erlangter Kenntnif der Sachlage ſo raſch als 


möglich zu entäußern; hieſige Actionaire behaupten, 
der Ankauf ſei vor Galen des Handelsgeſetzbuches 
erfolgt, und letzteres könne daher für den aus alter 
Zeit datirenden Beſitz nicht maßgebend ſein. Es iſt 
das immerhin eine intereſſante Streitfrage, deren Ent. 


cheidung unter Umſtänden den Actionairen von wei⸗ 
erem Nutzen zu werden verſpricht. 
Berlin, 28. April. In der heutigen 17. Sitzung 

des Bundesrathes führte der Bundeskanzler den 
Vorfitz. Die vom Präſtdium vorgelegten Geſetzent⸗ 
würfe betreffend die Beſteuerung der Schlußſcheine 
u. |. w. und die Beſteuerung des Leuchtgaſes, ſowie 
der zwiſchen dem norddeutſchen Bunde und dem Kir⸗ 
chenſtaate abgeſchloſſene Poſtvertrag wurden den bes 
treffenden Ausſchüfſen überwieſen, desgleichen ver · 
ſchiedene an den Bundesrath gerichtete Eingaben. 
eh ee 195 1 mehrerer zur Bera⸗ 
eichs ta chende d . 
tagsmitgliedern fatt. > . e 


Berlin, 26. April. [Gebrüder Berliner 
Wetter ſehr warm. — Weizen loco ohne Una 
Termine flau und niedriger. Gef. 2000 & Kundi⸗ 
gungspr. 59 loco d 2100 C. 58—68 nach 
Qual., per 2000 3. April-Mai und Mai-Suni 59— 
58 ¾ bezahlt, Juni⸗Juli 59%, —598bez,, Juli⸗Auguſt 
60—59¼ bez. — Roggen per 2000 f loco ſehr 
ſchwerfälliges Geihäft, ſchwimmend ſtark offerirt 
ſchwer verkäuflich Termine flau und weſennlich 
billiger verkauft. Gef. 11000 6½ Kündigungspreis 
49¾ 72, loco 50½ ab Bahn bez. eine hier ſtehende 
Ladung 84—85 Pfd. pari gegen Sräbjahr getaufcht, 
per dieſen Monat u. April⸗Mai 50—49¼ —49¼— 
49 ½ bez., Mai. Juni 49½— 48/—49½—48½ bez., 
Juni. Juli 49—48½—48¼—48½ bez., Juli 4837, b 
Juli⸗Auguſt 47—46½—46¼ bez. u. Br., 46%, Gld. 
Gerſte Yr 1750 C4 loco 42—53 u — Erbſen 
per 2250 6. Kochwaare 60—68 , Futterwaare 52 
bis 57 τ — Hafer ur 1200 . loco flau. Ter⸗ 
mie billiger erlaſſen. Gef. 1200 &: Kündigungs. 
preis 307% , leco 30—34%½ Thlr. nach Qualität, 
galiz. 30—31, poln. 32—32Y,, fein pomm. 33½ ab 
Bahn bezahlt, April-Mat 31) —30¼ bez, Mai. Juni 
und Juni⸗Juli 30) —30% bez. Juli⸗Auguſt 28/.— 
28¼ bez., Sept. Oetb. 27 nominell. — Weizenmehl 
excl. Sack loco n e unverſt., Nr. 0 43%, 

Nr. O u. 1 3¾½—3½ . Roggenmehl excl. 
Sack ſehr flau. Gef. 2000 6, Kündigungspr. 3 Thlr. 
1212 Sgr., loco per % unverſt. Nr 0 3½—3½ 

Nr. 0 u. 1 3½ —3½ , incl. Sack, April⸗Mai 3 

12½ Sn be: und Br, Mai-Suni 3 12%, Ir 
bezahlt n. Br. Juni⸗Juli 3 % 12½ Gr Br., Sulie 
Anguſt 5 11½ S. Br. — AT Ya Go 
mit Faß ſtill loco 8 Br., per dieſen Monat 73/, . 
April⸗Mai 7½ , Septbr.⸗Octbr. 8 Br. — Oel 
ſaaten Pe 1800 2. Winter ⸗Raps u. Winter-Rübjen 
84-86 . — Rüböl per tz ohne Faß animirt und 
neuerdings höher, loco 10%, Br. per dieſen Monat 
u. April⸗Mai 10¾—10½ bez. Mai⸗Juni 10% bis 
10½2 bez., Juni-Juli 10½— 10% bez., Oetbr. allein 
11-10% —11 bez. Septbr. Oetbr. 10/¼—10½.— 
10 bez. u. Gd., Octbr. Novbr. 10% —11 bez., Nov., 
Decbr, 10¼—11— 10½ bez — Leindl per % ohne 
Faß, loeo 11, / — Spiritus Pr 8000 % An⸗ 
fangs niedriger, im Verlaufe ſich befeſtigend. Gek. 
230,000 Quart. Kündigungs pr. 15 ½, . mit Faß 
per dieſen Monat, April⸗Mai und Mai-Suni 151%, 
—15%-—16 bez., Br. u. Gld., Juni⸗Juli 16½2— 
16½ bez. u. Gld. 16¼ Br., SuliYAuguft 16½—1ł6 % 
bis 16½ bez, Br. u. Gld, Auguſt⸗Septbr. 16%, 
16% bez. u. Gld., loco ohne Faß 15% —16 bez. 


1 


ch Sept. O 


Stettin, 26. April. [Max Sandberg.] Wetter 
ſchön. Wind NO. Barcmeter 28” 4". Lenperatur 
Morgens 8, Mittags 17 Grad Wärme. — Weizen 
niedriger bez. loco e 2125 ( gelber inländ. 61— 
64 nach Qualität bez., bunter Poln. 61—62 
bez, weißer 63—65 % bez., Ungar. 50—56 bez 
auf Lieferung 83.85% gelber ur Frühjahr 64 % bez. 
Mai- Juni 64—63%, & bez, Junt⸗Juli 64½— 63% 
bez. u. Gd., Juli⸗Auguſt 65—64½ bez. u. Gd. 
et, —. — Roggen weichend, loco r 2000 68. 
49/50 K nach Qualität bez. feinfter 50¼ bez. 
auf Liefer. 7 Frühjahr 50— 49½ bez. u. Gd., Mai. 
Juni 49 ¼½—483¼ bez. u. Gd., 49 Br., Juni⸗Juli 40% 
—Yı bez., Juli⸗Auguſt 47½ Br., 47 Gd., Septbr. 
Detbr. —. — Gerſte ohne Geſchäft, loco ur 1750 fl. 
Ungar. 37—43 nominell. — Hafer ftill, loco Yar 
1300 C4 32—34 bez., Yır Frühjahr 47.5068. 35— 
34 3 bez. u. Br., Mai⸗Juni u. Juni⸗Juli 33%, 
Br. — Erben matt, loco er 2250 64 Futter- 52 
53½ bez. Koch 56 bez. — Mais loco Pe 
100 r 88 ¼ n bez. — Rüböl höher bez., loco 10% 
* Br. auf Lieferung t April Mai 10% ¼—½ 
bez. u. Br. Mai⸗Juni —, Sept.⸗Oct. 10% % ½.— 
½ bez., Octhr. Norbr. —, Nopbr. Decbr. 107,, 
bez. — Spiritus behauptet, loco ohne Faß 16 
bez. auf Lieferung er Frühjahr 16%, / ½ 
be, u. Gd. Mai⸗Juni 16 Br. u. Gd. Juni⸗Juli 
Ses Br., Juli Auguft 16½ & bez. u. Br., Auguſt⸗ 
1 eptbr. 16%, Br. — Angemeldet: 50 W. Weizen, 
00 W. Roggen, 600 Ctr. Rübol, 60,000 Ort. Spi⸗ 
ritus. — Regulirungspreiſe: Weizen 64 , Roggen 


49ù &, Hafer 35 &, Rüböl 10% , Spiritus 
16% . 
Im Laufe der vergangenen Woche ſind zu Waſſer 


eingetroffen: 1449 Wspl. Weizen, 3074½ W. Ken 
134%, W. Gerſte, 186 W. Hafer, 61½ W. Erbſen, 
525 Ctr. Rüböl, 1500 Ctr. Zinkolech. 

Die Geſammtzufuhr zu 5 ſeit Eröffnung 
der Schifffahrt bis zum 24. d. M. beträgt demnach 


25,543½ W. Weizen, 17,928 W. Roggen, 2858 W. 
Gerte, 4738 IR Hafer, 3881 I. Eibſen, 422 W. 
Oelſaat, 4300 Ctr. Zink, 90 gab Spiritus, 14,149 
Centner Rüböl, 2000 Ctr. Zinkblech. R 
Dres den, 26. April. (Bericht von Gebrüder 
Bielſchowsky.) Nach dem geſtrigen Gewitter⸗ 
regen hatten wir heute wieder Prachtwetter. Am 
heutigen Markte intereſſirte man ſich mehr für die 
Statuten der neuen Actien⸗Mühle als für das Effec 
tivgeſchäft. Loco⸗Roggen wurde billiger verkauft, 
deſſenungeachtet kam es nur zu geringen Umjägen 
per 1 Heſchaft wei dend pet Br Loco: Weizen bei 
wenig vbeichend per 2040 F 60—62 
bez., weiß 64— 66 bez. u. Br a 


Gleiwitz, 26. April. [D. B. & 
Bee ah pril. [D. B. & en. 
njere heutigen Notirungen find: Weizenme 
Nr. 0 3½—4 , Weizenmehl Nr. 1 34 3% . 
Roggenmehl Nr. 0 4½ , Roggenmehl Nr. 5 oder 
Schwarzmehl 2½—2½ %, Roggen⸗Hausbackenmehl 
3¼ 3 / f , Roggen⸗Füttermehl 50 e, Weizen 


klele 40 Gr Jar Ei netto. 5 
Leobſchütz, 24. April Die Zufuhren am 18265 
Getreidemarkt waren nur mittelmäßig, der Umſatz 
aber ſehr beſchränkt, nur Weizen und Roggen in 
beſſeren Qualitäten fanden Beachtung, alle anderen 
Körner vernachläſſigt, namentlich aber blieb Gerfte 
unbeachtet. Bezahlt wurde: 


Weißer Weizen 65 —76/ Yn 

Geber Weizen . 62½—73%½ | = 
Roggen 555 | 7 Schffl. 
Gebſte rn. %½—51½ . F je nach Qual. 
afer 37½— 39. fund Gewicht. 
& en. 8 0 60 —62½ : 

Wicten 56½ 59 

—de— Breslau. 27. April. [Waſſerſtand 


und Stromrerkehr] Der Strom ift im weiteren 
Fallen. Der Oberpegel zeigt heute früh 15“ 8“, der 
Unterpegel 1“ 97. — Abgeſchloſſen wurden in den 
letzteren Tagen 500 Ctr. Weizen in Säcken mit 
3½ Sgr. Fracht, 2000 Ctr. Zink & 3 Sgr. Fracht zu 
4 Wochen Lieferzeit nach Stettin, 2000 Ctr. Wiehl & 
3½ Sgr. Fracht zu 6 Woti en Lieferzelt nach Berlin. 
— Von Sonnabend ds heute wurden aygeſchloſſen 
400 Ctr. Klee d 4½ Sgr., auf 3 Kähnen 120 Wapl. 
loſen Weizen & 2 Thlr. 20 Sgr. Fracht zu 4 Wochen 
Lieferzeit nach St ttin, 1600 Ctr. Stärke A 8 Sgr. 
Fracht incl. Zölle nach Hamburg, 2000 Ctr. Mehl & 
3½ Sgr. Fracht zu 5—6 Wochen Lieferzeit nach Ber: 
lin. — Von Maltſch find 4 Kähne engagirt worden, 
um ſich mit 30 Wepl. Weizen a 3 Thlr. Fracht zu 4 
Wochen Lieferzeit nach Stettin zu beladen. Hinter 
Maltſch ſtromaufwärts ſtehen ca. 60 Kähne, die bei 
gutem Segelwinde bald hier eintreffen dürften. — In 
Stettin gebt es flott mit dem Legen und Stecken der 
Maſten. Neulich wurde dort der Riefenmaft von dem 
großen Oderkahne des Eigners A. Gräber gelegt und 
geftedt. — Am Friedenthal'ſchen Packhofe werden dahin 
600 Cir. Oe verladen. — Gegenwärtig iſt nur Kahn⸗ 
raum für kürzere Touren nach Maltſch, Groß⸗Glozau, 
Neuſalz. Tſchicherzig und Kroſſen vorhanden, da bis 
dorthin nur bei geri ger Ladung Waſſer genügend vor⸗ 
handen iſt. — Nach Stettin und Berlin läßt ſich jezt 
nur bel hohen Frachten und ohne Beſtimmung der 
Lieferzeit kemmen da unterhalb Kloſſen bekanntlich die 
Oder am flachflen iſt. — Stromaufwärts kommen noch 
Kähne mit einem Tiefgange von 2“ 5“ an, dagegen 
stromabwärts bei einem Tiefgauge von höchftens 2“ 

Breslau, 27. April. (Producten Markt.) 
Wetter angenehm. Wind Oft. Therm. 10° Wärme, 
Barometer 28“. Der Geſah aͤftsverkehr am heutigen 
Markte zeigte ſich höchſt unzulänglich und waren 
Preiſe für Getreide bei beſchränkten Umſätzen ferner 
weichend. 

Weizen bei matter Stimmung 7e 85 k. weißer 
66—72— 76 , gelber, harte Waare 65—70 =, 
milde 71—73 pr. 5 ; 

Roggen vernachläſſigt, wir notiren Pr 84 24, 
53-5800 S. > 
.„ Berfte bei mangelnder Kaufluſt per 74 #4 46 
bis 55 2 . wurde über Notiz bedingen, 
Hafer behauptet, r 50 22. galiz. 33—36 , ſchleſ. 
3740 e feinſte Sorten über Notiz bez. 
weng angeht 1 wenig beachtet, Kocherbſen 
bis 86 zugeführt 6770 Er Futter: Erben 51 
59—61 3 7 90 6 — Wicken offerirt, r 90 . 
6875 J. gb en gut preis haltend, Jun 00 64 
vernachläſſigt, Sr Bon Heine 10-84 pr — I upinen 


52—54 pr — Buchweizen 
east, are Ar — Kukurus (Mate 
Hirſe, nom, A650 Wen an 4 — Roher 


Kleejaat, roth, be i 
tn e e (fe Sal, wi 
über „, weißer ohne e —16— 
18—19 7 1 einfte Sorten über Bor eaahi — 
Schwed. Kleefamen ohne Zufuhr, 1119.29.75 
der a, — Thymothee ohne Beachtung, 5¼—61½ 


Thaler. 

Oelſagaten ohne bemerkenswerthen 
Preiſe mehr nominell, Winter Raps ee 
Sr, galiz. 190-200, Winter⸗Rübſen 200-207 Ir 


2 — Reind ter 172—174 . friedigende Löſung. 
8 gg in ee ſchwach beachtet, wir notiren 5%, — 
6½—6¼ &, feinſte Sorten über Notiz bez. — denz aus Florenz, daß die piemonteſiſchen Deputirten 
anfiam en ohne Zufuhr, — beſchloſſen haben, die politiſchen und finanziellen 
apl. 65—68 Gr Jr en Le inkuchen 84 Pläne des Miniſterinms 15 unterſtützen; es wird 


; Er. feine bedeutende Majorität für dieſelben erwartet. 
12 Kartoffeln 2227 Gr der fe, 150 1 Br. London, 25. April, Nachm. Der „Obſerver⸗ 
1/1 ½ Br erklärt die Behauptung der Wiener „Preſſe,“ die 


: Yır Metze. 
reslau, 27. April. [Bondsbörfe.] Die Courſe 

at mit Ausnahme der Oeſterr. Papiere durch⸗ 
gehends feſt und die Umſätze in Nele ftarfer Dedunge- 
täufe ſehr a ar er ult. fix: Oeſterr. Währ. 
831%, 27 U. G "7 Stal ener 55— 57e bez., Oeſterr. 
1860er Looſe 81%, bez. u. Br., Eredit- 121%, bis 
120% bez. 12 

Dfficiell gekündigt: 5000 Centner Roggen, 
200 Ctr. Rüböl und 5000 Quart Spiritus. 

Liegen geblieben: 2000 Ctr. Roggen Schein 
Nr. 492 u. 93. 322222 

Breslau, 27. April.] Amtlicher Producten⸗ 
Börſenbericht.] Kleeſgat rothe behauptet, ord. 
8—9, mittel 10—11, fein 11/⁰—12½, hochfein 13%; 
—14½. Kleejaat weiße 1 ſtill, ordinär 10— 13, 
mittel 14—15, fein 16—17½, hochfein 18½— 19½. 


engliſche Regierung habe ihre Vermittelung in der 
franzöſtſch⸗belgiſchen Anzelegenheit angeboten, für 
unbegründet. — In Tipperary hat die Ermordung 
eines Grundbeſttzers ſtaitgefunden. 

London, 26. April. (Unterhaus) Auf eine 
Interpellation Hardcaſtles erwiderte der General⸗ 
Poſt,Director Harlington, die Verhandlungen mit 
der norddeutſchen Bundesregierung über eine Poſt⸗ 


Berlin, 27. April. een 1 gan 

3255 ours v. 26. il 
Weizen u April-Mat, . 58%, 9 

Mai⸗Juni 


Roggen (r 2000 6.) weichend, t April und| g il⸗Mai ee, 2 
April 46—45½½ bez., Mai⸗Juni 45¾—½ bez. e Mal Sun a 480 | ige 
u. Gd., Juni⸗Juli 45¾—% DR Juli⸗Auguſt 45 Br, Juni-Juli 48 3 5 
Sept.⸗Oct. 44 Gd., 45 Br. Juni allein 45d bez. Rüböl der April-Mai.. 102% 1076 
Vor der Börſe April, April⸗Mai, Mai⸗Juni 46%, bez. Sept Oetbr. 11½ 10% 

Weizen r April 57 Br. Spiritus a April Mai. 16 13% 

Gerſte Yr April 47 Br. Mai. Juni.. 16 15 

Hafer Yr April u. April Mai 48%, Gd. Juni⸗Juli 167/44 16% 

Rüb öl höher, loco 10% Br. Ar April, April Fonds u. Actien 5 
Mai und Mai⸗Juni 10% Br., Juni⸗Juli 10%, Br., f bre in, 

Juli⸗Auguſt 10% bez., Auguſt⸗Sept. 10½ bez., Sept. Wilhelnebahn dee eee, 155 109 ½ 
10 Ter Bech N be Br., Oetbr. Nopbr. Oberſchleſ Litt. an ERW 174% 400 
r., Nov. Deebr. 10°, bez. Sberufer ann N ® 

"Spiritus matter, loc 15 ½ Br. 14%, Od. ER a 75 977% 
dee April u. April Mai 15% bez., Or. u. Gd. Mar Italiener 31% | 121% 
Juni 15 ½ bez., Juni⸗Juli 15% Br. JulkAuguſt! Amerikaner 875 19 
are bez., Auguſt⸗Sept. 16 Br., Sept.»Detober | Stettin, 97. April 7 879 PN 

(Zink feft. Wei Jen „Beſſer. 5 ; 26. April. 
Die Börſen⸗Commiſſion. fr Juni Juli a Ya 

8 Preiſe der Cerealien. e Roggen. Niedriger. ; = 

Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. dr Plai-Juni 485% 483] 

- Breslau, den 27. April 1869. Juni⸗Juli ra 48½ 481½ 
Weizen, weißer. 73—75 71 63-68 S Juli⸗Auguſt RT, 1 ni, 

do. gelber 1-72 70 64-69 Se \Y Rubel. Animirt, 
— 77 8 5 m e ene 10%, — 
erſte 51—55 [8 Septbr.Oet 5 1¹ 
D 38—39 37 34—36 + 2 Sirius. A 9 155 10 che 
Erbſen 67—70 63 57-60 JE 7 „ 16 
— une Sul ..0.20.016% 16% 
Waſſerſtand. Juli⸗Auguſt — 
Breslau, 27. April. Oberpegel: 15 F. 8 3. Winter-Mühfen, 8 


Unterpegel: 1 F. 9 3. 


Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 
Paris, 26. April, Abends. „France“ meldet: 
Rouher, Lapalette und Greſſier vereinbarten eine 


Dar ee 3 9 Korn — 

Frankfurt a. M., 26. April, Abends. . 
Societät.] Amerikaner 87/,,, Credit nei 2885. 
Staatsbahn 328, ſteuerfreie Anleihe —, Lombarden 


221%, 1860er Looſe 81½, Silberrente 57 . 
Antwort, welche Lavalette geftern Herrn Frore⸗Orban Rente —, Türken —, Banfactien —. Anfange aner 
übergeben hat. Eine neue Conferenz mit Srere zum Schluß ſich befeſtigend. ; 


Breslauer Börse vom 27. April 1869. 
Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten, 7 


Preuss. Anl. v. 1859 |5 102½ B. ; 
ö 43 93 ½ bz Amerikaner 1 ende 88 ba. u. B. 
A. dor 4 86% B alienische Anleihe 5 55½ b 
Staats-Schuldsch. .. 33 83 Pals. Pfandbeiete 4 | 6645 65 
Prämien-Anl, 1855 30 125 B Ke n. Liquid Sch. 4 57/1 —/ br. u. B. 
Bresl. Stadt-Oblig.(4 — Gent 0 persebiobi( | — 
do. do. 41 933, B 88 Nat. - Anleihe |5 | 56¾ͤ G. 
Pos. Ptandbr, alte 4 | — ilber-Rubel ,, , — 
do. do. neue 4 83 ½ G. Oesterr. Loose 1860 |5 | 81½ ba. u B. 
Schi. Pfdbr, A 1000 Th. 33 79 B. ; 
do. Pfandbr. Lt. A. 4 | 89 B. Gold und Papiergeld. 
do. Rust.-Pfandbr. 4 — Ducaten 95% 6. 
do. Pfandbr. Lt. C. 4 89% bz Louis d'or —! 113 B. 
do. do. t. B. — Russ. Bank-Billete. — 79 ¼ ba. u. G. 
Schles. Rentenbriefe 89 G Oesterr. Währung = 83½ bz. u. G. 


Posener do. 
Schl. Pr.-Hilfsk. Obl. 


4 

4 

4 8 g 

de + Diverse Aotien, 
Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 82 B 

4 

4 

3 

4 


Breslauer Gas-Act, 5 ee 
Minerva 55 G. 
do: 42 N 3 88, 12 Schles, Feuer-Vers. 4 "rel 
do: e. G. 4 87/4 B Schl. Zinkh, - Actien — 
Oberschl, Priorität. 35 74 bz do, do. St.-Pr. 444 — 
1 1 5 5 89% 5 Br u m. . 4 | 117, 0 
A esterr, Credi 216 
do. Lit. 8. 4 88 B. *. Crecdit⸗ . 121½—120¼ br. 
Neime- ee ee hn Stamm- Actien. Wechsel- Course. 
Bresl,-Schw.-Freib. 4 | 1094, 6. Amsterdam .. k., F.] 1421, bz. 
dto. neue | 10094 B. do. 2 M. 141%, 6. 
Oberschl. Lt. 1 u 80 174% bz N — 5 18 150% ir 
Rechte Oder-Ufer-B 50 87 bz Lenden. k. 8. 
ER. Oderuter-B. St. Pr. 95 G. Bon aan 3 M. 6.28% G. 
Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 105% ½ 9% bz. Fri erh 2 M. 81½ bz. 
— = Se 5 — 7 8. Wu 25 1 
o. do. do. 43 — k Zt 5 
Warschau Wien. 54 655, be | Warschau9oSR |8 F. 


Orban findet heute ftatt. Alles deutet auf eine ber 25 
er „Patrie” zufolge berichtet eine Correſpon⸗ 


“ Ausländische Fonds. 


FRE 
Hamburg 

C.aſſenſcheine Sr 

Htapoleosnsd’er - . . . 


Maris, 26. April, N 


3 


ir  Zabafe-Actien 
enn nee 
Verein. Staaten⸗Anleihe 


0 


7 


Conſols W 93½ 93/1 
ie Spanner 30½ | 301, 
tal 5prot. Rente 55½% 551½ 
e 3 red 1848 187, 
Meaner oh 4 141, 143 
Sproe. Ruſſen de 182 2⁊22, 85 8510 
e Ruſſen de 182 8975 60% 
D ĩ „ 2 60%, 
Türkiſche Anleihe de 1865 43 421½ 
Sprocent. rum. Anleihe. 8, | 881, 
6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 1852 . _ 80%s | 80%, 
8 Newyork, 26. April, Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ 
Courſe.) 0 Cours v. 24 
Wechſel auf London in Gold . 1088/4. 10898. 
ahhh 33% 3312. 
ser Bonds 121½ | 121%. 
Bee Bond... 2... 118 110 
1904er Bonds 906% 106 ½. 
Illinois 145. 144. 
Eriebahn 33¼ 33¼. 
k . ; RE 925 95 
= e ER EN N a 5,95. 5,95. 
Petroleum (Philadelphia) 32¼. 32%. 
do. (Newyorkf) 32. 32 ¼. 
Savanna⸗ Zucker. 12½. 12½. 
Schleſiſches Zint 6% =; 
le 
m TI 
r Deſtillateure. 


Da * 


um 4 U 


Wien, 27 
Beſſer. 
1860er 1 5 
1864er Looſe 
Credit⸗Actien 


* * e 


r noch 


— > u u 


Die 2 1 B5 en: D eſche von Berlin en bie 
3114 Hi 1 Falch eingetroffen. 


April. (Vorbörſe.) Cours vom 


26. April. 

99, 50 ñ 99, 80 

121, 75 182, — 

„ ET ET SEI DO 
St.⸗Eiſenb⸗Act.Cert. . 341, — | 340, — 
Lombardiſche Eiſenbahn . 229, 10 227, 80 
„ „ 0 


Napoleonsd'or . 5 
Wien, 27. April. (Schlu 


xx Metalliques. 


National⸗Anl. 
1860er Loose. 
1864er Looſe. 
Credit⸗Actien 


BE nko⸗Bank 


nglo:Bant . 


London 


gut behauptet 


National⸗Bant 
En b.⸗Aet.⸗Cert. 
Lombard. Eiſenbahnn 


ffen. 


Fourſe waren bis 


2 


Uhr noch nicht eingetro 


* Schluß 


„doch nar wenig Geſchäft. 


5⸗Courſe.) Cours vom 
26. April. 


9. 87 


achmittags 3 Uhr. Ziemlich 


Conſols 


von Mittags 1 Uhr waren 935 gemeldet. (Schluß⸗ 
Cours v. 24. 


Courſe.) 

3 * Rte. 71, 32½—71, 45-71, 37½ 
tal. 5% Rente 8 0 | 
eſt. St.⸗Eiſenb.⸗ Act. 696, 25 

Credit⸗Mobilier⸗Actien . 253, 75 | 


Lomb. Eiſen.⸗Actien . 476, 25 


dd. Prioritäten 229, 87 
Tabaksobligationen . 423, 75 


pr. 1882 


43 20 


(ungeſt.) 91%, 


71, 35. 
56, 10. 
696, 25. 
255, 00. 
480, 00. 
229, 50. 
425, 00. 
616, 25. 
43, 10. 


91 J. 


London, 26. April, Nachmittags 4 Uhr. 


| Reine unperfälſchte Lindenkohle 
5 nur zu haben bei 


F. Philippsthal, Büttnerſtraße Nr. 410 = Ertel, Vorſitzeuder. i Schweitzer, Special⸗Director. 


| 7 Ä es 

| x „Mine va.“ X 
Die Beſitzer von Minerva⸗Actien werden behufs Mittheilung uͤber die Vereinbarung mit den 
Berliner Actionairen zu einer Vorverſammung 


Mittwoch, d. 28. April, Abends 3 Uhr, 


in der Parterre⸗Reſtauration der neuen Börſe ganz ergebenſt eingeladen. x 

„Tagesordnung: Vorſchläge geeigneter Perſönlichkeiten für den Verwaltungsrath. Wahl von je fünf 
Mitgliedern für die Prüfungs⸗ und die Statuten⸗Reviflons⸗Commiſſton. Gemeinſames Verhalten bei der 
General⸗Verſammlung. 


Die Commiſſion zur Wahrung der Intereſſen der Aectionair:. 


* „Minerva.“ * 


Diejenigen Beſitzer von Minerva⸗Actien, welche nicht in der Lage find, bei der bevorſtehenden 
General Verſammlung ihr Stimmrecht perſönlich auszuüben, gleichwohl aber gegen die Vorlagen des 
Verwaltungsrathes ſtimmen wollen, werden darauf aufmerkſam gemacht, daß die Banfhäufer 


E. Heimann, Ring 33 und M. Saioschin, Blücherplatz 6, 


ſich bereit erklärt haben, Actien der Minerva anzunehmen, um für Vertretung bei der General Verſammlung 
Sorge zu tragen. Wir bemerken hierbei ausdrücklich, daß nach den Statuten nur durch Hinterle ung 
der Stücke die Theillvanme an der Zeneral Ve fammlung ermöglicht wird. 


Die Commiſſion zur Wahrung der Jutereſſen der Aetionaire. 


GERMANIA“, 


Lebens - Versicherungs - Actien-Gesellschaft zu Stettin. 


Die nach § 31 der Statuten der „Bermaula“ in dieſem Jahre abzuhaltende ordentliche 
Generalverſammlung der Herren Aetionaire der Geſellſchaft findet 


2 — f 
Freitag, den 28. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr 252 
B > Y 7 7 [4 (28 ) 
im Börjenhaufe hier ſtatt. . 

1 Die Herren Aetionaire der „Germania‘ werden zu derſelben mit dem Bemerken ergebenſt 
eingeladen, daß die Stimm⸗Legitimationskarten am 26. und 27. Mai d. J. in dem Bureau der Geſell⸗ 
ſchaft, Paradeplatz Nr. 16 vier, in Empfang genommen werden koͤnnen. 

ages Ordnung: 
1) Geſchäftsbericht des VerwaltüngsRaths und an dieſen ſich anſchließend Bericht der Neviforen 
und Decharge für den Verwaltungs⸗Rath ſeitens der Generalverſammlung. 
2) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungs⸗Rathes (§ 21 der Statuten). 
3) Wahl von drei Rechnungs Revſſoren. 
Stettin, den 15. April 1869. 


Der Berwaltunas-Nath. 


Ferd. Brumm. A. Bredt. Karkutsch. E. II. Köppen. 
Dr. Mette. A» Haase. d. Abel. 


Schleſiſche Bener-Werficerungs-Öeleifhnft, 


Die Herren Aetlonzire der Schleflihen Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft werden den Beftimmun; 
des § 25 des Geſellſchafts⸗ Statuts zur diesj hrigen ordentlichen teaiehef 8 


General⸗Berſammlung 


auf Sonnabend den 22. Mai d. J., Nachmittags A Uhr, 
in unſerem hieſigen Geſchäftslokale am Königsplatz Nr. 6 ergebenft eingeladen. 300 
„Zur Verhandlung kommen die im § 26 des Statuts bezeichneten regelmäßigen Gegenſtände der 

ordentlichen General⸗Berſammlung. 

Die Legitimation der Erſcheinenden wird nach dem Netienbuche (§ 9 des Statuts) geprüft. 

Abweſende können ſich durch andere Actionalte auf Grund ſcheiſtlicher Vollmacht ver reten laſſen. 
($ 28 des Statuts). 

Breslau, am 19. April 1869. 


Die Direction. 


VII. Verſammlung deutſcher Land⸗ und Forſtwirthe 


zu Breslau am 9. bis 15, Mai 1869. 

Gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte (à 4 Thlr zu erheben bei Herrn General⸗Secretair Korn, 
Breslau, Bränkelplag Rr. 7) gewähren Preisermäsi gungen verſchiedener Art die Bahnen: Altona ⸗Kiel, 
Berlin⸗Anhalt, Berlin⸗Görlitz, Breslau, Freiburg, Heſſ Ludwigs, Rheiniſche, Schleswigſche, Oldenburgſche, 
Glückſtadt⸗Elmshorn, Aachen ⸗Maſtricht, Tilſit⸗Inſterburg. 


eiſſe⸗Brieger Eſenbahn. 


Bei der heut ſtatut ngemäß dewirkten Kusloo ung unſerer Prioritäts⸗Obligationen 

wurden von den Obligatte gen 1, Emiſſion 

| die Nuumern 77, 129, 168, 384, 509, 718. 789, 926 à 100 Thle., 

oon den Obligationen II. Emifften (Litt, B.) 

die Nummer 249 a 500 Thlr., 

die Nummern 393, 625, 716, 741, 838, 1095, 096 a 100 Thlr. 

gezogen. N 299 
Wir fordern die Inhaber dieſer Obligationen auf, letztere gegen Empfanguabme der Capitals⸗Be⸗ 


„träge vom 1. Juli c. ab 


in Breslau bei dem Schlesischen Bankverein, oder bei unſerer 
. Kaſſe, Palmſtraße im „Albrecht Dürer“, 
in Berlin bei Herren G. Müller & Co., Behrenſtraße Nr. 54, 


einzuliefern. 
Verzinſung vorſtehend bezeichneter Obligationen hört vom 1. Juli e. ab auſ, u { 
etwa fehlender, nach dief 1 Zeit fällig werdender Zinscoupons vom Capital gelürzt. * 
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam, daß Dräfentation der Obligationen I. Emtifion 
Nr. 909 ausgelooſt im Jahre 1864 \ 5 
Nr. 967 ausgelooft tin Jahre 1866, 
Nr. 241, 316, 397, 644 ausgelooſt im Jahre 1868, 


1 


. 


ſeither nicht erfolgt iſt. i 
: Bon eingelooften Obligationen ind 5 Stück J. Emiffion am 14. d. Mts. in Gegenwart eines Mit⸗ 
gliedes des königlichen Giſen asg Gomuifferiats durch Feuer vernſchtet worden. 


Breslau, 23. April 1869. 5 \ > 
Directorium. 


Hierzu eine Beilage. 


re 
5 r 
0 


| 
4 
f 


Beilage zu Nr. 96 des Breslauer Handelsblattes. = 
Dienſtag, den 27. April 1869. 


Handels⸗Regiſter. 
a. Errichtete Handels⸗Firmen. 
Breslau: Hermann Mannich, Wilh. Hancke, 
zulius Bruck, H. Boß, Reinhold Klotz u. Co., M. B. 
vewy's Nachfolger Julius Wetzlar, Alfred Goldmann, 
ouis Starke. — Ober ⸗Peterswaldau: J. G. Marx. 
— Kattowitz: L. Reſener. — Alt⸗Zabrze: S. 
khrenhaus. — Gottesberg: Leopold Berger, E. 
Achter. — Stein grund bei Waldenburg: C Tſchir⸗ 
der. — Ujeſt: E. Henſchel. — Loslau: Sophie 
Berger. — Grottkau: Joſeph Weidler. — Berlin: 
oſeph und Eche baum, Morttz Loewe u. Co. Grobe 
ind Schroeder, Louis Arnd geändert in mil Duvinape, 
E. Pinkuß. — Stettin: Adolf Lebzien, P. Kremſer 
ind Walter. — Frankfurt a. O.: Sack Bamler, 
Herrmann Jacoby. — Pofen: I. Roſenberg, Saly 
Mphael, N 8 ER 
Ge te Handelsfirmen. 

Breslau: e Boencke und Lehmann, 
J. Fraenkel. — Poln.⸗Wartenberg: ©. Guttmann. 
I Kattowitz: Rudolph Reſener. — Beuthen OS.: 
Salomon Reichmann. — Orzegow bei Beuthen DS: 
S. Ehrenhaus. Lo Gr.⸗Dubenske bei Rybnik: A. 
J. Blaſchkowiz. — Rybnſk: B. Hoffmann. — Belt 
keigtybnik: Elias Gotthelf. —Königsdorf⸗Jaſtrzemb: 
Vieter Wollmann jun. — Görtz: C. 822 — 
Grottkau: Joſeph Weidler. — Gleiwitz: Bernhard 
Schleſinger. — Friedland: R. Cohn. — Lieg niz: 

„ Weiſe. — Berlin: Schefer und Schneider, L. F. 
ünther, C. Blümel. 
e. Ertheilte Procuren. 

Kattowitz: Rudoſph Reſener für L. Reſener. — 
Gogolin: Jalius Ring für Heimann Ring. — 
Dzieſche witz: Ernſt Auguſt Timaeus für die Anna⸗ 
berger Gebirgskalk⸗Brennerei A. F. Timaeus. — Ber⸗ 
Yin: Leopold Jacobſohn für R Rinkel; Heinrich Auguft 
Wilhelm Sander für Müller und Lange. — Stettin: 
Jullus Friedrich Heinrich Brieske für Gottfr. Lerche 


u. Co. 
d. Gelöſchte Proruren, 

Breslau: Samuel Freund für Oppenheim u. 
Schweitzer. — Görlitz: Auguftin Lubiſch für C. Pape. 
— Gleiwitz: Carl Schleſinger für Bernhard Schle⸗ 
ſinger. Stettin: Heinrich Brieske und David 
Streichert collectiv für Gottfr. Lerche u. Co. 


Patente. 
Dem Herrn Ernſt Hiltl zu Berlin iſt unter dem 
18. April 1869 ein Patent auf ein Drehkreuz ertheilt 
worden. 


Conſularweſen. 

Zu Coaſuln des norddeutſchen Bundes 9 er: 
nannt worden: Carl Eulert in Arica Ait Wil⸗ 
helm Heinrich Johann Schabbei zu Port Elizabeth 

Cap der guten Saftaung), Uno Wolff zu Waſa, an 
telle des verſtorbenen Conſuls Carl Guſtan Wolff. 


Berlin, 26. April. Prümien-Schlüsse 
Vorprämien. | 5 8 Ult. Mai. 

Bergisch-Märkische . . 130¼%% ½ G 13/½ G 

Berlin-Görlitzer 176/1 G 767% B 


a 
In- Mi 118/%/18 119½/½ B 
Mindener 5 2/12 
Se dere ae 106% — 107/115 bz B 
Mainz-Ludwigshafener . 118571 8 f 135½/½ G 
Oberschlesische . 7 7˙¼/ 5 G 177½%½½ G | 

Rheinische . | . 14½%/ 15/1, B 

Rumänische brenn. ER FT 
Disconto-Comandit . , 57 5 
Neue panische Anl. 28878 Font, bei 
Oesterr. Credit-Actien . 124/2½ bz 125/ b 
Lomba rden 127¼½ bz 128,3 b 
Franzosen 189 ¼½% bz |192/4 bz 
Oesterr, 1860er Loose . 82½% bz 88¼%%½ bz 
Italiener Be kB 56Y/1 bz 
tal, Tabak- O bl. . 5 
Amerikaner 88½%⁵. bz 88 %% bz 
Böhmische Westbann— ee 

Bere ackprämien. 

ee lang. Is 
Ob f 3 a 727172 
Rheinebene 173¼½//½ B 173/ B 
Lombarden 13/1 0 BU 


Auf meinem Smudhae er 


Mi 
iſt ein ictelgaſſe 4. zu 


vermiethen. heres in meinem Comptoir. 


Meyer H. Berliner. 
Carlsſtraße 4 


ſchöner geräumiger Keller ſof. zu 


iſt ein 
0 bei Frank further, daſelbſt. verm. 187 


erfragen 


Preussische 
Lebens-Versicherungs-Actien- Gesellschaft. 


Bilanz- Conto 


Activa. 

N 
An Actien-Wechſell 800.000 —-— 
5 . 233,916—— 
5 Ace Conte ? 17,714 80% 
„ Wechſel⸗Conto a 1.063 309 
„ Inventarium Conto 5,868 —-— 
„ Depot⸗Cont . . . 14.992 —— 
„ Proviſions⸗Conto, Vorſch. 12,155 10 4 
„ Stempel⸗Auslagen⸗Conto 47 1101 — | 
„ Diverfe Debitoren . 20,772 252 


(297) 


1,106,525 2719 


Der Vorstand. 


Hübner. Geysmer Heyl. 


Passiva. 


Per Grundcapital-Conts 1,000,000 —— 
„ Capitalreſerve-Conto . 2.466 18 9 
1 Pa Ueberträge 17,618 10 — 
„ Prämienreſerve⸗Conto . . 53,005 15.— 
„ Schäͤdenreſerve⸗Conto 3,685 22 — 
„ Dividenden-Conto 308 — — 
„ Cautions Conto 15,292 —— 
„ Tantidmen⸗Conto 1 25 9 
„ Diverfe Creditoren 2,815 1710 
„ Gewinn u. Verluſt⸗Conto 11.332 8 5 

1,106,525 27 9 


Die Rerisions-Commission: 


Löwe, Stadtrath. G. Schadow. Mirehe, Reg. Aſſeſſor. 


Gewinn- und Verlust-Conto. 


Einnahme. Ende December 1868. Ausgabe. 
Prämienreſerve aus 1867 1 I Fur bezahlte Schäden aus 
übernommen 132,457 7 6 || TRBSE ER | 19.971111 — 
Schädenreſerve aus 1867 I, noch nicht regulirte 
übernommen | 34226. — ||| Schäden e | | 3,68522)— 
Prämien: Gef.» Einnahmel 91,566 27| 1 |, gezahlte Leibrenten J 3101806 
ab: bezahlte Rückverſt⸗ | | | „zurückgekaufte Policen J 1.70022 6. 
cherungs⸗Prämien 4,566 201111 87,000 6 2 | „ 25% Abſchreibung auf | 
Einzahlung auf Leibrenten 4.230318 — Inventar 1J 1.95521] 3 
Capital-Erträgniſſe ı [13200 8 8 | » Unkoſten: | 
Antrags-, Police und Um ke || Verwaltungskoſten 11,1167 2 
ſchreibe⸗Gebühren | 999 0 4 Arzthonorare. 2.42113 013,548 — 2 
Coursgewinn auf fremde | I - Proviflonen. 13,178116.10. 
Währung || 210— [, Reſerven: || 
| 1 Prämien Ueberträgeſ 17,618 10 — 
| | | | 5 Reſerven 53.005 15.— 70,623/25.— 
Ki |» Meberjüffe . "ju332 85 
136306. 25 ( ' 118630635, 8 


Der Vorstand. 


Hübner. Geysmer. Hleyl. 


Die Revisions- Commission: 


Löwe, Stadtrath. G. Schadow. Hirche, Reg Aſſeſſor. 


Providentia, 
Frankfurter Verſicherungsgeſell ſchaft. 


Zwölfte ordentliche General⸗Verſammlung. 


In Gemäßheit des § 43 der Statuten werden die nach § 44 flim i isnaire der 
Providentie bierdurh auf flimmberechtigten Actisnair 


Dienſtag, den 4. Mai 1869, Vormittags 10 Uhr zur zwölften 
ordentlichen General⸗Verſammlung 


Die zum Eintritt in die General⸗Verſammlung erforderlichen Legitimationskarten, welche zugleich 


eingeladen. 


die Angabe des Verſammlungs⸗Lokales enthalten, werden vom 27. April bis 2. Mai l. J. i 
Geſellſchaft ausgegeben, und zwar an Namens ⸗Actionaire gegen Einreichung eines 
auf ihre Namen in den a tern der Geſellſchaft eingetragenen Actien, an die 
Actien bange Vorlage derſelben mit Ziffern⸗Verzeichniß. Bevollmächtigte haben g 


macht abzugeben. 


Je fünf Actien geben eine Stimme. 
n Vollmacht führen. Abweſende Actionaire k 


Frankfurt a. M., den 10. April 1869. 


der „Providentia“, Frankfurter Verſicherungs⸗Geſellſehaft 


im Lokale der 
8 der 
1055 7 von Inhaber⸗ 
eichzeitig ihre Voll⸗ 


Niemand kann mehr als 20 Stimmen für ſich und 20 Stimmen 
önnen ſich nur durch Actionaire vertreten laſſen. 


Tages⸗Ordnung 
der zwölften ordentlichen Geueral⸗Verſammlung: 


attung des Geſchäftsberichts. 
2 enden für den Verwaltungsrath. 


Der Verwaltungsrath 


Baron R. v. Erlanger, 


Präſident. 


Vogtherr, ara 
General » Director. x 


BASLER 


0 
Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuersch aden. 
Gewinn- und Verlust-Rechnung pro 1868. 
f ———— —— ͤſ ————H—ͤ— 
Einnahmen 8. Ausgaben. 
rämien-Rejerve aus 187. A. N 437,247 06 Prämien, gezahlt f. Fr. 373,795,990. — abge ebene Rückverſtcherungen: Fr. 759,946. 67 
en m in 1868: ab Riftorne 2% 83,051,376. ku RN EN ai " N 53,635. 51 
a) aus dem directen Geſchäft von einer Verſicherungsſumme von: - 
0 Fr. 432,411,489. Fr. 852,337. 43 Fr. 290,744,614. — 
VC anna gr 50 l da 8 
b) aus dem Rückverſicherungs⸗Geſchäft von einer aus den Jahren 1866.67 Fr. 263,113. 72 
Verſicherungsſumme von: ab Autheile d. Rückverſicherer . 117.489. 31 
b Riſtornls 42863078 a 180284. Hr 4 1868 Fr. 1,024,638. 5 Be a 
a orni' 286. au a 4,638. 50 
2 aa! = „395,671,291. „ 630,941. 13 i b N 
Fr. 797,402,263. Fr. 1,485,342. 61 1,435,342 61 ab Antheile d. Rücverſicherer + 338,230. 07 6 
Brand ſchaden⸗Reſerve aus 1867 eee „544 53 —— Fx. 882032. 84 
ar aus Efecten und Liegenſchaften ; 62,156 | 61 b) Beim Jahresſchluß ſchwebende: 
iverfe andere Einnahmen 15,178 82 aus früheren Jahren Fr. 37,014. 07 
Verluſt im Jahre 18688 198,467 77 ab Antheile d. Rüdverfigerer . 12,710. — 
— — . 
aus 1868 IN N .Fr. 368,278. 38 
ab Antheile d. Rückverſicherer 166,402. 82 
201,875. 56 
ö — — 226,179. 63 
Agenturkoſten und Propifionen an A enten und Verſtcherungs⸗Geſellſchaften 
nach Abzug der auf abgegebene Röcverſicherungen zurückempfangenen Proviſtonen 
Sämmtliche Verwaltungskoſten; 
D Be ee Beet dr gen ge S. dl. 
3 und Beleuchtung der hieſigen au en 
Geſ äftalefale > 1 * N fge 2 { * . 22,590. 75 
e) Portis, Zeleatanıme, ahn e 1 75 
d) In'erate, P 1 ihre 188 
e) Druckſachen und eſchäftobücher J SE KL2,128, DL 
) Burean-Requifiten ee 237 
3 Nee ER a 3 9 8 11,297. 53 
euern, Patent⸗Taxen für Agenten und Beiträge an ompier⸗ 
N eu und Ga aun a N 1 . f . 5,473. 63 
1 urtage, Cours un d „ ſowie ſon 
diverſe Speſen “ 303 R 10 ae a 5 3,426. 79 
Ver luſt auf Effecten . 1 
Kopiere Reſerve für laufende Riſiken 
bſchreibungen: 
0 auf Organiſations⸗Koſten g Fr. 43,817. 74 
b) auf Mobilien „% ER 
auf dubiöfe Forderungen „ Sen 3 30 | 
(236) EISEN 


— 
Bafel, den 13. April 1869. 


Basler Verficherungs- Gefellfchaft gegen Jeuerſchaden. 
Namens des Verwaltungs ⸗Rathes. 
Der Präſtdent: Der Vice⸗Präfident: 
R. Paravieini. J. Sulger. 
Der Director: 
E. Ribbeek. 


Fr. 


606,311 


1,058,212 
160,854 


153,281 
933 
363,539 


54,804 


. 


40 


en 


Ct. 


47 
65 


74 


BASLER 


Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden, 


Bilanz per 31. December 1868. 


Acliva. 55 Passiva. . an 
Verpflichtungsſcheine der Actionaiereee . 1 8000,00 Actien Capital JJ e 4 
Kaſſabeſtand 5 N A c ee 5 12,744 Prämien⸗Reſerve für 1869 * ſpätere Jahre r Fe: 363,539 99 
Wechſel im Portefeuille 124,027 Reſerve für ſchwebende Schäden „ . 5 6% 226,179 63 
Hypothekariſche Anlagen, Eiſenbahn Obligationen 8 fonftige Wertkpaplere, ı zum Geld. eee ,, a ei 250,000 — 
courſe vom 31. December 1868 incl, Marchzinſe ns 928,385 Noch nicht verfallene Prämien %% 2.) 5,685,398 89 
Liegenſchaften zu St. Eliſabetljlen RS RE a I ER Ce 490,524 
Guthaben bei Geſellſchaften, Banquiers und ati V 163,593 
Mobiliar⸗C ont Ä r 14,657 
Schilder ⸗Vorrath 7 e 4,154 
Voraus bezahlte Proviflonen auf noch au SEEN Prämien. N 141,561 
Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto ult. December 1860 nn 542,515 
Verluſt in 1868 N SEE 198,467 
Uebertrag des Organiſationskoſten · Konto 's — Gewinn. 5 Verluſt Cento Na, 219,088 
Noch nicht verfallene Prämien für 1899:w... Fr. 1,052,779. 82 
1870 f 8 2 9 . „ 96,255. 52 
1871 = - . „ 353,223. 85 
1872 8 g 2 R 778588. 78 
1873 . 8 > - „ 671,163. 89 
1874. 5 1 8 1 „ 541,818. 58 
18785 8 A 5 „ 410,403. 39 
1876 5 . 5 2 „ 256,118. 50 
1877 a f 8 „ 124,433. 45 
1878. „ 490,678. 11 | 65,688,398 
16,525,118 16,525,118 51 


Baſel, den 13. April 1869. 


Basler Berſicherungs-Geſellſchaft gegen Jeuerſchadlen. 
Namens des Verwaltungsrathes, 
Der Präſident: Der Vice⸗Präſident: 
R. Paravieini. J. Sulger. 
Der Director: 
E. Ribbeck. 


ee St. Rückversicherungs-Gesellschaft 


ſetzten Ziehung der 4. Kaffe 139fter königlich preu⸗ 


iſcher Klaſſen⸗Lotterie fielen 

8 % Gewinne zu 10000 Bi auf Nr. 21391 55705. L 
2 Gewinne zu 5000 Thlr. auf Nr. 6707 67489, 
4 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 4630 11074 27801 52273 7 e . 


41 Geminme zu 1000 Tir. auf Nr. 1354 2384 A112 4195 1 

RR EN in Wie x 

26 8859 29679 32702 344% 5 m 
50346 56450 57791 66509 66694 66866 67045 69976 7069U . 


eo ae Feuer- und Transport-Versicherungs-Branche. 


65 Gewin 500 
9628 10703 12398 122981471 11378 14918 15216 16768 


Kae 


16352 17416 17500 19912 21157 34849 25378 26221 26894 8 
5 69 31949 32586 33806 34464 
e, Bilanz-Conto 
82044 68510 69543 69640 97365 32005 978 77505 Soll. am 31. December 1868. Haben. 
ä 2 9: . —.— — 
er! S N 300 El. aut mr. 285 676 1783 2010 4287 RE Zr RENTE REEL. - — 
4267 5096 6601 7648 7848 8419 11290 41411 15040 15167 fl ler fl ler, 
18514 18886 19627 20353 22352 22861 23709 24237 24817 5 
26217 29577 30141 30283 30760 31353 32729 33494 37030 _—- IB: = 
38077 38595 40419 41763 43936 44418 44951 47502 47608 Fin | - | 
4816 50211 51941 02599 52854 54051 58407 59512 59606 | 1. 2000 Stück Actien zu fl. 300 im | 1. Actien Capital. 1,200,000 — 
59849 60095 60513 61837 64011 65914 67090 88748 69238 ? | „200, 
%%% , eee e deen eee ee 
60 2. Capltals- Anlage bei der Anglo Bank | 93,255 25] 3. Schaden ⸗Reſerve fl. 114,927. 66 
erlin, den 26. Apri 69. tals⸗ 5 
Königliche General⸗Lotterie⸗Direetlon. 3. Capltals-Anlage bei der Pfandleih⸗ 4. Gewinnſt⸗Reſerve fl. 46,573. 13 
— e EN 160,804 06 5. Steuer- u. andere 
(Eingeſandt.) 4. Capitals⸗Anlage in Deviſen zum Reſerven . . fl. 9.543. 621,371,052 23 
N Minerva. N e e e, e e eee ie 00 
5. Capltals⸗A 0 | 
Die Ationaire der Minerva werden hierdurch p nlage in Caſſaſchelnen 7. Nicht behobene Dividende 1,200 |— 
dringend aufgefordert, im wohlverftandenen eigenen der Escomptebank 185,500 8. Is Stedſte ren 39,309 58 
Intereſſe für geeignete Geltendmachung ihrer Rechte 6. Capitals⸗Anlage bei der Peſther 9. Dividende auf 2000 Actien zu fl. 30 60 


bei Abſtim mung über die Breslauer Anträge j 

auf ne am 7 Mal in Breslau ſtattfindend u ung. Commereialbank 34,699 88 

ordentlichen und darauf folgenden außer⸗ 7. itals⸗ 

Paier General⸗Verſammlung Gapitald-Anlage bei der Peſher 
. i forgen. 8 5 . b Sparkaſſe 52,531 25 

ur dadur ann es erzielt werden, da el 8. 2 

Verwaltu 1g 78 Ganzen ſowohl fundirten Actien⸗ Capitals-Anlage in Effecten zum 
Geſellſchaft in beſſere und den 8 3 1 917 Courſe vom 31/12 216,966 50 
lichere Bahnen geleitet wird, und die bisherige 9. ' 5 
Cech e der Actionaire für deren eigene Suter: Haus atz in Wien in B. N. 20,000 
eſſen ſehr verbeiblich geweſen. Wer alſo eine beſſere 10. Hausſatz in Wien in Silber al 


und mehr Nutzen bringende Verwaltung wünſcht, der 8 2 
beeile 5, — Vertretung feiner Rechte, urch recht⸗ 11 er F DR 
zeitige Beſchaffung der für die Gencral⸗Verſammlung -Geſellſchaftshaus in Peſth. 188,721 94 


maßgebenden Depofitolicheine (bis zum 1. Mat bei 12. Grü » E 
Sohn u. Secur in Berlin oder bei der Haupt⸗ ndungs. und Einrichtung 
20 der Pet in orig air often voll abgeſchrieben — — 
arten zu ermöglichen und demna e Vertretung 13. Im Voraus bezahlte Pro 8 
einer Stimmen (nach $ 32 der Beſtätigungsurkunde 3 Ber A 7 6 
om 22. October 1855) entweder am 7. Mai felbft Storni und Retroceſſtonen . 276,945 |1 
nes et es an uh 14. Zeit Prämien (Vaglias ). . | 589,871 40 
erechtigter ein Bevollm gter darf na 2 
des Statuts mehr als 10 Stimmen — a 5 Actien — 15. 39 Debitoren 2 336,790 |04 
außer feinen eigenen Stimmen, die auch nicht mehr als 16. Caſſabeſtan d 11.348 29 
10 Stimmen betragen können, vertreten) fidher zu] 2 
ſtellen. Oe. W. fl. | 2,682,260 77 
Nur auf dieſe Weiſe wird es gelingen, das ſo gut | 
fundirte Unternehmen zum Beſſeren zu lenken, und ſo⸗ 
mit den Werth der Aelien bald zu erhöhen, was nach 
der ſehr wohl ſituirten Natur des Unterauf pari und 
darüber geſchehen wird, wenn die Verwaltung eine 


beſſere und von den Actionairen überwachte wird. 
Es waren nach dem General- Abſchluß von 1868 L b V i h 8 -Abth il 
noch 17,916 Stück Actien u 200 Thlr. Bache 3583 Sbens-Versicherun 8 Ollung. 
Tell ber e 10 ren Fe ein großer 
e etien n Händen des bisherigen Ver⸗ 
5 beſt en us an 1 Erste Bilanz 
er Per nbdet, jo es le egreiflich, wi 
ſehr dringende Urſache die Hellonate ni Seien, 8 I er teen rn 
publikum haben, gemeinfam vorzugehen und gefhloffen ... . [I ; 


Oe. W. fl. 77082280 77 


aufzutreten. 6 fl, 
Die einem om dit zufolge angeblich geſchehene * 
ſtatutenwidrige Veräußerung der früher zurückgekauften | 5 
2084 Stück ang un 5 fang, 1 1 1. Capitals⸗Anlage in Caſſaſcheinen 35,121 32] 1. Aſſeeuranzfond für Verſicherungen 
wird offentlich n eſtätigen; anderenfalls hätte 2. | 
1 ee ng hierüber ebenfalls ihr Veto 2. Im Voraus bezahlte Provifionen . 18,221 auf Todesfall. 
3. Zehn Debitoren 14.697 2. Aſſecuranzfond für Verſicherungen 


geltend zu machen. 


Mehrere Actionaire. 4. Caſſaſtand per 31. December 347 auf Lebensfaall .. 


Wochen⸗Ueberſicht der preußiſchen Bank Schaden ·Reſerve 
vom * ne 1869. . Gewinnft-Referve -. . . 
eti va. 
1) Geprägtes Geld und Barren 87,839,000 3% . Diverfe Reſerven - 


„ Kantieme . . . 0. 
Zwei Creditoren NE 
„Dividende auf 2000 Actien zu fl. 10 


2) Kaſſenanweiſungen, Privatbank⸗ 
3) noten und Darlehnskaſſenſcheine 2,226,000 7 
Wechſel⸗Beſtände 70,124,000 

4) Lombard⸗Beſtände. ES 15,765,000 
5) Staatspapiere, verſchiedene For⸗ 5 


o an nm 


derungen und on aſſ in 5 14,472,000 34 Oe. W. fi. Oe. W. fl. 
6) See er 8 138,917,000 RL 5 
7) Oepoſiten⸗Capitalien 21,095,000 1. December 1868. 
8) N 5 e Im wien, am 31. Dee Geſeben die Reviſoren: 
e und Privatperſonen, mi 
Gan Hi art Ds 5 1,369,000 4 Dr 4 1 Loewy 3 Ed. Merkle, Wilh. V. Sonnleithner . 
erlin, den 23. Apri 2 
Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗Directorium. Friedrich Sonnenthal, 
Dechend Kühnemann. Boeſe. Rotth. Gallenkamp. Vice ⸗Dicector, 
errmann. v. Könen. Chef der Buchhaltung. 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber O vlar Freund in Breslau. Im Selbftverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


